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Kreisliga Herren BS

TTC Magni III : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Bauer beendet mit Sieg das Spiel

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC Magni III
das Spiel in der Kreisliga Herren BS gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II am
Dienstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Dienstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Martin Bauer im 3. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Schreiber / Stützer nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Urban / Jensen gegen Riechel / Zimmermann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Riechel / Zimmermann jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 11:5, 11:6, 5:11, 5:11, 8:11. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten am Nachbartisch Pannes / Bauer gegen Pinkernelle / Pak verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Andre Pannes nachfolgend die Begegnung, welche im Vorfeld
auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Dirk Zimmermann
abgab und eine Niederlage kassierte. 11:7, 8:11, 11:8, 9:11, 4:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Paul Urban und Eike Riechel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Marc Kleinschmidt
zeigte Thomas Jensen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Johannes Schreiber gewann anschließend sein Spiel gegen Michael Köster überzeugend mit 12:10,
13:11, 11:6. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Martin Stützer hatte im Einzel gegen Alexander Pak am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Martin Bauer kam mit der Spielweise
von Martin Pinkernelle am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Einen Sieg verpasste daraufhin Andre Pannes wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Eike
Riechel und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen
die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Match. Paul
Urban war in der Partie gegen Dirk Zimmermann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Chancenlos war Thomas Jensen gegen Michael Köster nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
zu holen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Marc Kleinschmidt zeigte
Johannes Schreiber wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Martin Stützer anschließend gegen Martin Pinkernelle. Martin Bauer holte
mit einem 11:8, 12:10, 7:11, 11:3 gegen Alexander Pak einen Punkt für sein Team. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Magni III am 10.10.2022 gegen den Lehndorfer TSV II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.10.2022
gegen den BSC Acosta Braunschweig II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Magni III

Doppel: Schreiber / Stützer 1:0, Urban / Jensen 0:1, Pannes / Bauer 0:1 
Einzel: A. Pannes 0:2, P. Urban 1:1, T. Jensen 1:1, J. Schreiber 2:0, M. Stützer 2:0, M. Bauer 2:0 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II
Doppel: Riechel / Zimmermann 1:0, Köster / Kleinschmidt 0:1, Pinkernelle / Pak 1:0 
Einzel: E. Riechel 2:0, D. Zimmermann 1:1, M. Köster 1:1, M. Kleinschmidt 0:2, M. Pinkernelle 0:2,
A. Pak 0:2


